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	Georg Rusam: Geschichte der Pfarrei Sachsen bei Ansbach und der zugehörigen Orte


	








	1890 Reuter Johann Georg, Gütler.
	1928 Heumann Gebrüder aus Hs.–Nr. 23.
	1930 Muser Georg Friedrich auf Hs.–Nr. 14. Nahm das Haus zu seinem dortigen Anwesen.


14. Ursprünglich mit Hs.–Nr. 13 ein Hof. Grundherrschaft wie dort das Almosenamt in Nürnberg. Die älteren Inhaber des Gutes sind nicht bekannt.


	1788 Wurzinger Hans Michel.
	0?00 Heidingsfelder Sebastian.
	1837 Vogel Johann Georg aus Kurzendorf, Gütler. Sein Sohn Johann Georg kam nach Hs.–Nr. 9.
	1870 Busch Johann Georg aus Brodswinden, Schwiegersohn, Gütler und Webermeister.
	1883 Herbst Johann Christian aus Bonnhof; heiratete die Witwe.
	1895 Heidingsfelder Johann Georg aus Hs.–Nr. 17, Schwiegersohn des Busch (Bruder Johann Leonhard auf Hs.–Nr. 17, Bruder Johann Sebastian auf Hs.–Nr. 24).
	1928 Muser Georg aus Nehdorf, Schwiegersohn, Bauer.


15. Grundherr zu diesem Hofe war der Markgraf; die Zinsen und Gülten mußten an das markgräfliche Vogteiamt Merkendorf entrichtet werden. Als Altbesitzer erscheinen in den Salbüchern: Steffan Hans um 1529, dann Wörlein (Wernlein) Michael, Wörlein Leonhard, Keim Hans.


	1655 Biller Hans.
	1666 Biller (Pühler), Joachim, Bauer.
	1697 Biller Hans.
	1727 Messerer Johann Georg aus Oberrammersdorf Hs.–Nr. 1, Sohn des Nikolaus Messerer, Schwiegersohn des Biller. Er teilte 1757 den Hof, indem er seinem Schwiegersohn Carl das Hofhaus mit einem Teil der Grundstücke überließ (siehe Hs.–Nr. 16), seinem Sohn Georg Matth. aber den Haupthof übergab.
	1766 Messerer Georg Matthias.
	1810 Messerer Johann Michael.
	1851 Messerer Georg Leonhard.
	1874 Schwab Johann Georg aus Unterrottmannsdorf Hs.–Nr. 16, Schwiegersohn (Bruder Georg Matthias auf Hs.–Nr. 13, Bruder Joh. Matthias in Unterrottmannsdorf).
	1904 Schwab Johann Matthias.
	1935 Schwab Johann Georg, Bauer.


16. Ursprünglich Hofhaus zu Hs.–Nr. 15, dann 1757 abgetrennt mit eigenem Grundbesitz (siehe Hs.–Nr. 15). Grundherr blieb der Markgraf.


Empfohlene Zitierweise:
Georg Rusam: Geschichte der Pfarrei Sachsen bei Ansbach und der zugehörigen Orte. C. Brügel & Sohn, Ansbach 1940, Seite 406. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Georg_Rusam_-_Geschichte_der_Pfarrei_Sachsen.pdf/406&oldid=- (Version vom 14.9.2022)













Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Georg_Rusam_-_Geschichte_der_Pfarrei_Sachsen.pdf/406&oldid=4103644“


		Kategorien: 	Geschichte der Pfarrei Sachsen bei Ansbach und der zugehörigen Orte
	Fertig




	





	Navigationsmenü

	
		

	
		Persönliche Werkzeuge
	

	
		
			Nicht angemeldet
	Diskussionsseite
	Beiträge
	Benutzerkonto erstellen
	Anmelden


		
	



		
			

	
		Namensräume
	

	
		
			Vorherige Seite
	Nächste Seite
	Seite
	Diskussion
	Scan
	Index


		
	



			

	
	
		Deutsch
	
	
		
		

		
	



		

		
			

	
		Ansichten
	

	
		
			Lesen
	Quelltext anzeigen
	Versionsgeschichte


		
	



			

	
	
		Weitere
	
	
		
		

		
	



			

	Suche

	
		
			
			
			
			
		

	




		

	

	

	
		
	

	

	
		Navigation
	

	
		
			Hauptseite
	Systematischer Einstieg
	Themenübersicht
	Autorenindex
	Zufällige Seite


		
	



	

	
		Mitmachen
	

	
		
			Letzte Änderungen
	Neuer Artikel
	Korrekturen des Monats
	Gemeinschaftsportal
	Skriptorium
	Auskunft
	Hilfe
	Spenden


		
	




	
		Werkzeuge
	

	
		
			Links auf diese Seite
	Änderungen an verlinkten Seiten
	Datei hochladen
	Spezialseiten
	dauerhafter Link
	Seiteninformationen
	Diese Seite zitieren
	Gekürzte URL abrufen
	QR-Code runterladen


		
	




	
		Drucken/Exportieren
	

	
		
			Druckversion
	EPUB herunterladen
	MOBI herunterladen
	PDF herunterladen
	Andere Formate


		
	



	

	
		In anderen Sprachen
	

	
		
		

		

	










		 Diese Seite wurde zuletzt am 14. September 2022 um 05:31 Uhr bearbeitet.
	Abrufstatistik




		Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Mobile Ansicht



		
	






